
Chancen für Kommunen 

– NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten
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Agenda

• Kurzvorstellung der Teams 

• Aktion „Chancen für Kommunen - NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten“

• Ausgangslage und natürliche Zusammenhänge

• Saatgutausgabe

• Gehölzbestellung

• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit

• Weiteres Vorgehen 

• Austausch und Fragen
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Aktion „Chancen für Kommunen
- NaturVielfalt und Klimaanpassung 

gemeinsam gestalten“
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Chancen für Kommunen 

- NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten

• Förderung der Biodiversität (Flächenvernetzungen, 
qualitative Lebensräume)

• Bewusstsein für Pflege und Erhalt artenreicher Grünflächen
• Klimaanpassungsmaßnahmen auf Grün- und Freiflächen

Was haben wir vor?

Ziel:

• kostenlose Bereitstellung von Saatgut und Gehölzen
• Initiierung von Begrünungsmaßnahmen im Landkreis
• grenzübergreifende Begrünung und Vernetzung
• Unterstützung und Beratung der Kommunen

© iStock



Aktion „Chancen für Kommunen - NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten“

2.1 Ausgangslage und 

natürliche Zusammenhänge



Quelle: 
- Insektensterben in Mitteleuropa – Ursachen und 

Gegenmaßnahmen, Fartmann et al. 2021
- Hallmann et al. 2017 („Krefelder Studie“)

A Biomasse der Insekten, die pro Jahr über alle Fallen hinweg 
gefangen wurde. Die schwarze Linie repräsentiert den Trend, über den 
Untersuchungszeitraum

B Durchschnittlich pro Tag gefangenen Fluginsekten von April bis 
November. Der Farbverlauf von dunkelblau zu orange zeigt den 
Zeitverlauf von 1989 bis 2016.

• Landnutzungswandel und 
Verarmung der Landschaft

• Flurbereinigung und Fluss-
begradigungen

• Zu häufige Mahd

• Zu frühe Mahd

• Monokulturen

• Flächenversiegelungen und 
Lebensraumverluste

• Klimawandel

• Umweltverschmutzung

• Pestizide

• Überdüngung und Nährstoff-
einträge

Ursachen für den Rückgang flugfähiger Insekten

10NaturVielfalt Leben und Klimaanpassung im Landkreis München Februar 2026



Quelle: 
- LfU, Rote Liste und Gesamtartenliste 

der Bienen Bayerns, Stand 2021
- © Bilder Dr. Fleischmann

521 Arten in Bayern (604 Arten in D), 
davon 51 % auf der Roten Liste!

Wildbienenbestand bedroht
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Tagfalterbestand bedroht
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Quelle: 
- LfU, Rote Liste und Gesamtartenliste 

der Tagfalter Bayerns, Stand 2016
- © Adobe Stock, iStock

169 Arten in Bayern (190 Arten in D), 
davon 59 % auf der Roten Liste!



Quelle: 
- LfU 2023, Blühflächenkompass 

für wirksamen Insektenschutz

Rückgang insektenfressender Vögel
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• Insektenkartierung auf 60 repräsentativen 
Flächen

• fünf verschiedene Lebensraumtypen

• Gewässerränder

• Waldränder

• Wegraine

• Streuobstwiesen

• Mesophiles Grünland

• Bestimmung mittels DNA-Barcoding 
(Artvorkommen)

• Ergänzende Kartierung von Tagfaltern 
sowie Habitatstrukturen und wertgebenden 
Pflanzenarten

Sandbiene

Insektenkartierung 2024
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Kernergebnisse Insektenkartierung 2024

© Adobe  
Stock

Rotschopfige
Sandbiene• 2.143 bestimmte Arten

• 105 (5%) auf der Roten Liste

• höhere mittlere Artenvielfalt auf Flächen 
mit guter Vernetzung und Pufferstreifen 
und Lebensraumvielfalt: 

• viele Bereiche verinseln und weisen nur 
wenige Arten auf (v.a. Generalisten)

• Je größer, strukturreicher und besser 
vernetzt die Lebensräume sind, desto 
höher ist die Überlebenswahrscheinlichkeit 
unserer Insektenbestände
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Schlussfolgerungen aus der Insektenkartierung

© Pixabay

Dunkler 
Wiesenknopf-
Ameisenbläuling

→Es ist einerseits notwendig, 
Lebensräume zu schützen und 
andererseits, geeignete Lebensräume 
zu schaffen.

→Die Erkenntnisse der Insektenkartierung 
fließen über die Förderung der 
wichtigsten Pflanzen und Lebensräume 
in die vorgesehenen Maßnahmen ein.
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• Untersuchung im botanischen Garten in 
München 2017/ 2018

• 2.689 Wildbienen markiert und beobachtet

• Wildbienen Radius: oft nur 100 m

→Vernetzung ist essenziell für einen 
genetischen Austausch! Max. 150 m 
Entfernung zwischen Blühflächen

→Notwendigkeit für hochwertige 
Maßnahmen und selteneres Mähen für 
Blütenvorkommen

→Jeder Quadratmeter zählt!

© Dr. Fleischmann

Vernetzung als großes Ziel
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© Dr. Fleischmann

Flugdistanzen von Wildbienen
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Hofmann MM, Fleischmann A, Renner SS (2020)

82 m 

104 m 112 m 

© Wildbienen.info, Chelostoma florisomne
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Oberflächentemperaturen Stadt München

Februar 2026

Begrünte Flächen machen einen Unterschied

© Gereon Seeberg / KMS-TEAM / LMU
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Positive Abendliche Abkühlungsrate von Grünflächen

Februar 2026

Lufttemperaturen am 24.07.12 um 22:00 Uhr, Innenstadt Köln

Route der Messfahrt
LANUV, 2013
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Grünfläche = Grünfläche

Februar 2026

Qualitative und hitzeresistente Begrünung wichtig 

Ernst-Reuter-Platz, Temperaturmessung mit Wärmebildkamera am 02.07.2025 (Foto: BACW)

62,1°C

61°C

32°C
51°C

Gazette Charlottenburg, 2025
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Synergien auf einen Blick

Februar 2026

Kühlung durch 
Transpiration

Kühlung durch 
Transpiration

Kühlung durch 
Schattenwurf

Kühlung durch 
Evaporation

Versickerung
- Förderung Grundwasserneubildung

Versickerung
- Förderung Grundwasserneubildung

Habitat für 
Kleinstlebewesen

Nahrung für 
Insekten

Förderung der 
Artenvielfalt

Förderung der Biodiversität 

+

Unterstützung der Klimaanpassung

Nahrungsangebot für 
Kleinstlebewesen Vernetzung von Habitaten

temp. Regenwasserrückhalt
- Entlastung der Kanalisation



Aktion „Chancen für Kommunen - NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten“

2.2 Saatgutausgabe



Quelle: Dr. Jochen Späth, LPV Dingolfing

• 18 Ursprungsgebiete in Deutschland 

• 8 Produktionsräume für Saatgut

• Die Verwendung gebietsheimischer 
Pflanzen ist für die Förderung der 
biologischen Vielfalt besonders 
wichtig!

Lage im Ursprungsgebiet 16 – gebietsheimische Arten
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© Rieger und Hoffmann



Quelle: Dr. Jochen Späth, LPV Dingolfing

Unterschiedliche Ursprungsgebiete – 
unterschiedliche Eigenschaften mit Folgen
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© Dr. Jochen Späth

Landshut Deggendorf



© Adobe Stock

Gebietsheimische Saatgut-Mischungen

• Saum-Mischungen

• Staudenbeet-Mischung 

• Blühwiesen-Mischung

• Pflaster-Schotterrasen-Mischung

• Mischung für Verkehrsbegleitgrün, 
salzverträglich

• Sonderstandort: Sickermulden

• für besondere Standorte sind auch eigens 
zusammengestellte Mischungen möglich
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© Adobe Stock

Saum-Mischungen

Blütensaum-Vielfalt

• in den Farben gelb-rot-blau

Wildblumenzauber

• in den Farben rot-rosa-weiß-blau

• Alle Mischungen sind mit 100 % Kräuter- und 
Staudenanteil

• Für trockenere, nährstoffärmere Standorte (ideal für 
magere Böden)

• Geeignet für sonnige Standorte im öffentlichen 
Grün, Parkanlagen, entlang von Wegen und in 
Hausgärten
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© Adobe Stock

Staudenbeet-Mischungen

„Wildbienen- und Schmetterlingstraum“ 
• Mischung 100 % Kräuter und Stauden

• Dauerhafte Blühmischung für mittlere Standorte mit 
Tendenz hin zu etwas magereren Standorten (auf 
magereren Böden entwickelt sich die Mischung 
artenreicher)

• Geeignet für sonnige Standorte in Hausgärten, an 
Terrassen, bei ausreichend großen Pflanzgefäßen 
auch am Balkon

• auch als Saatguttütchen erhältlich 

• zur Ausgabe an Bürgerinnen und Bürger
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© Michael Wagner
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Saatgut-Mischungen mit Gräsern

Blumenwiesen-Mischung 

• 60 % Kräutern und 40 % Gräsern

• Beste Entwicklung des Blütenreichtums 
auf frischen bis trockeneren Standorten

Schotterrasen-Fugen-Mischung 

• 40 % Kräutern und 60 % Gräsern

• Verwendung für Zufahrten, Stellplätze, 
Wege



Wichtige Hinweise zur Flächenpflege

NaturVielfalt Leben und Klimaanpassung im Landkreis München Februar 2026 36

→ Blühflächenkompass (kostenlos)
https://www.bestellen.bayern.de/lfu_nat_00420

• Häufigkeit: ein- bis zweimal im Jahr mähen

• Zeitraum: Mitte Juni, September

• Kein Mulchen! Mähgut nach Trocknung entfernen

• Schnitthöhe: mind. 10 cm

• 10-30 % als Insektenschutzstreifen belassen, 
diesen frühestens 2-3 Wochen später mähen

• Teilbereich (etwa 1/3 bis 1/4) über den Winter 
stehen lassen (Mahd kurz vor dem Austrieb, ab 
April)

© LfU Blühflächen-Kompass



+

Blühpakt Bayern - https://www.bestellen.bayern.de/stmuv_bluehpakt_bayern_11
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Aktion „Chancen für Kommunen - NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten“

2.3 Gehölzbestellung



Gehölze ab Herbst 2026
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© Pixabay

• Gebietsheimische Gehölzliste und Beratung 
über Projekt-Team

• Einzelbäume und ganze Hecken förderbar

• Beratung für die Anlage von Streuobstwiese 
inklusive Untersaat → Obstbäume über 
Streuobstpakt! Sammelbestellung über 
Gemeinden/ Kreisverband Gartenbau! 45 € 
pro Baum Zuschuss über Streuobstpakt

• Fahrradwanderweg: Hecken und Säume – 
Verbundachsen über kommunale Grenzen 
hinaus entwickeln



Auswahl gebietsheimischer Gehölze
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• Vorkommensgebiet 6

• landkreisspezifische Liste, die zur Förderung 
der Biodiversität empfohlen wird

• Ausgabe von Gehölzen nur über 
Sammelbestellungen möglich

→ Bitte um Kooperation für die Ausgabe - 
derzeit auf der Suche nach geeigneten Flächen



Bladmineerdersscore – BMS

Quelle: 
-Ulrike Aufderheide et al. 
2024 Wie gut sind die 
Arten zur Förderung der 
Biodiversität geeignet? - 
Naturschutz und 
Landschaftsplanung

- aufderheide-online-
supplement-
neu_g44tmnbzg4zq.pdf



Aktion „Chancen für Kommunen - NaturVielfalt und Klimaanpassung gemeinsam gestalten“

2.4 Begleitende Öffentlichkeitsarbeit



Aktivitäten der Kommunen sichtbar machen
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• Öffentliche Wirksamkeit von Maßnahmen 
der Kommunen über unsere interaktive 
Karte zum Projekt „NaturVielfalt Leben“

• Welche Maßnahmen und wieviel Fläche 
werden in den Kommunen gemeinsam mit 
uns umgesetzt?

→ Gibt es eigene Projekte der Kommunen,  
die den Anforderungen der Biodiversitäts-
förderung und Klimafolgenanpassung 
entsprechen und in die interaktive Karte mit 
aufgenommen werden können?



Schilder für artenreiche Flächen
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• Zur Unterstützung der 
Öffentlichkeitsarbeit in den Kommunen 
können Flächenschilder über das 
Projekt bezogen werden

• Voraussetzung ist die Förderung der 
biologischen Vielfalt auf den jeweiligen 
Flächen

• Schildbefestigung läuft über Kommune 
• Schilder ab Frühjahr 2026 verfügbar



Weiteres Vorgehen



Weiteres Vorgehen
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• Bei Interesse an gemeinsamen Projekten 
Kontakt mit uns aufnehmen:

• Saatgut: bis März
• Gehölze: bis Ende August (für 

Herbstpflanzung)
• Öffentlichkeitsarbeit als begleitende Maßnahme
• Bei Interesse an Flächenschildern für 

artenreiche Flächen Bitte um Rückmeldung bis 
Ende April 

 

© Istock
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Austausch und Fragen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Luisa Ehmke und Thomas Münchow
Team Klimaanpassung

SG 3.3.2.1 Energie und Klimaschutz
Landratsamt München
luisa.ehmke@lra-m.bayern.de
thomas.muenchow@lra-m.bayern.de

Februar 2026

Susanne May und Benjamin Ungar
Projekt „NaturVielfalt Leben im Landkreis München“

SG 4.4.3 Naturschutz
Landratsamt München
susanne.may@lra-m.bayern.de
benjamin.ungar@lra-m.bayern.de

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:


